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„Abraham glaubte Gott, und 
das wurde ihm als Gerechtig-

keit angerechnet, und er wurde 
Freund Gottes genannt.“ 

Jakobus 2,23

Echte Freundschaft, das ist etwas seltenes, etwas ganz wertvolles. In eine Freund-
schaft muss man viel Zeit und auch Energie investieren. Man darf keine Geheimnisse 
ausplaudern und muss sehr behutsam miteinander umgehen. Das Vertrauen darf 
man nie enttäuschen! 

Gott will Freund mit uns sein. Niemals wird Er uns bloßstellen. Niemals wird Er uns 
enttäuschen. Er will unsere Nähe und das Gespräch mit uns. Jesus sagte zu Seinen 
Jüngern: Ihr seid nicht mehr meine Knechte, sondern meine Freunde! Freunde wis-
sen, was der andere denkt und empfindet. Solche Freundschaft sucht Gott. Sogar zu 
Judas sagte Jesus: Mein Freund ... Obwohl Judas mit den Soldaten kam, um Ihn zu 
verraten. Es gibt so viele Enttäuschungen für Gott! 

Wieviel investiert Er, um Freundschaft mit uns zu haben, und wie oft wird Er ent-
täuscht! Heute wollen wir Freund Gottes sein und Ihn Anteil haben lassen an unse-
rem Leben und unseren Gedanken. Und wir wollen erforschen, wie Gott ist und wie 
Er denkt. 

Wir brauchen diese Freundschaft! Jesus ist nicht Richter und nicht ein gnadenloser 
Herr. Sondern unser Freund. In allen Schwierigkeiten erweist Er seine Freundschaft 
und steht uns bei. Er behütet unser Herz, es ist Ihm wichtig, was wir denken und 
empfinden. Er vergibt, wenn wir seine Freundschaft missachten! Wir wollen heute 
wieder neu Freundschaft mit Ihm.	           	      

 Karin Beuke
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Titel

Und ich singe voll Freude

War das ein Winter! Herrlich! Aber nun 
wird es Zeit, dass uns der Frühling mit 
seiner noch tief stehenden Sonne so 
langsam aus dem Winterschlaf kitzelt. 
Und Rumms!!!, da rauscht die kleine Blau-
meise haarscharf an einer Katastrophe 
vorbei. Etwas verwirrt und immer noch 
liebestrunken schüttelt sie ihr Gefieder 
und flattert weiter. Glück gehabt, hatte 
sie doch in ihrem wilden Spiel das Fens-
ter übersehen – trotz Vertikaljalousien mit 
buntem Papageienmuster.
Und ich singe voll innerer Freude das 
Lied von Salomon (2:11-13) auf meine Art: 
„Siehe! der Winter ist vorbei; Der Regen 
ist vorüber, er ist weg. Blumen erschei-
nen auf der Erde; Die Zeit des Singens 
ist gekommen, das Taubengezwitscher 
ist in unserem Land zu hören. Der Fei-
genbaum bildet seine frühen Früchte; 
Die blühenden Reben verbreiten ihren 
Duft. Steh auf, komm, mein Schatz ...“
Raus in die Natur! Endlich Frühling! Ich 
möchte den Duft des Waldes genießen, 
Blumen und Blüten auf Wiesen, in Parks, 
in Gärten bewundern und warte auf 
die rosa Blütenpracht der Japanischen 
Kirschbaumallee in der Amtsfreiheit oder 
irgendwo. Ich glaube an die besondere 
Kraft des Frühlings.
Wir erwarten viel von der Kraft Gottes 
und dürfen das bittend auch. Bitten 
um Hoffnung, Zuversicht und bessere 
Gesundheit. Um Beistand oder einen gu-

ten Tag ... Um Licht und Wärme. Die Natur 
hat er uns zur Unterstützung geschenkt. 
Wir dürfen das Potential der Natur nut-
zen und die Wärme der Sonne an einem 
Frühlingstag lässt uns lächeln. Lächeln wir 
zurück? Oder verschenken wir gar unser 
Lächeln an andere? Es kostet nichts und 
kann doch so viel Kraft weitergeben. Dank 
an alle, die mich irgendwann einfach mal 
so oder auch in schwierigen Situationen 
angelächelt haben.
Und Anfang März warte ich wie immer 
darauf, dass die dicken Knospen der weiß-
rosa blühenden wilden Mirabelle auf-
platzen und uns mit ihrer Schönheit 
verzaubern (Titelfoto).	                Ute Klitte

Frühlingsglaube

Amtsfreiheit im April 2024	                 Foto: U. Klitte
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Unsere Gottesdienste

	Wochenspruch:	 	 Gott erweist seine Liebe zu uns darin, dass Christus für uns                	
			   gestorben ist, als wir noch Sünder waren. Römer 5,8

	01.03.	 17.00 Uhr	 Gottesdienst               (Reminiszere)					   
			   P. Sascha Maskow

	06.03.	 18.00 Uhr	 Weltgebetstag                                                                                   		
			   Birgit Hosselmann u. Team

Wochenspruch:		  Wer die Hand an den Pflug legt und sieht zurück, der ist 		
			   nicht geschickt für das Reich Gottes. Lukas 18,31

	07.03.	 16.00 Uhr	 Familienkirche am Samstag	            (Okuli)				  
			   P. Gunnar Bösemann u. Team

Wochenspruch:	 	 Wenn das Weizenkorn nicht in die Erde fällt und erstirbt, 		
			   bleibt es allein; wenn es aber erstirbt, bringt es viel Frucht.		
									                      1. Johannes 12,24

	 15.03.	 10.00 Uhr	 Posaunensonntag (Laetare)			  			 
			   P. Gunnar Bösemann	

Wochenspruch:		  Der Menschensohn ist nicht gekommen, dass er sich dienen   		
			   lasse, sondern dass er diene und gebe sein Leben zu einer       	
			   Erlösung für viele. Matthäus 20,28

	22.03.	 11.00 Uhr	 Baustellengottesdienst (Judika)	 	                             		
			   P. Elmar Orths

	25.03.	  16.00 Uhr	 Andacht im Seniorenzentrum Harpstedt				  
			   P. Gunnar Bösemann

	27.03.	 10.00 Uhr 	 Andacht in der Klosterseelter Altenpension				  
			   P. Gunnar Bösemann

	27.03. 	 18.00 Uhr		  Friedensandacht

Wochenspruch:		  Der Menschensohn muss erhöht werden, damit alle, die an 		
			   ihn glauben, das ewige Leben haben. Johannes 3,14-15

	29.03.	 10.00 Uhr	 Goldene Konfirmation (Palmsonntag)
			   P. Gunnar Bösemann

	30.03.	 19.00 Uhr	 Passionsandacht 
	 31.03.	 19.00 Uhr	 Passionsandacht

= im Gemeindezentrum

im
GZ

*W

interkirche*

im
GZ

im
GZ

im
GZ

*W

interkirche*

Freitag

Samstag im
GZ
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Anzeigen

Stationääre Versorgung
Verhinderungspflege

Kurzzeitpflege

HHaauuppttssttrr..  1100  -- 2277224433  BBeecckkeellnn
TTeell.. 0044224444//77223333 -- iinnffoo@@hhaauuss--bbeecckkeellnn..ddee

Liebevolle Pflege in familiäärer Atmosphääre
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Jetzt den Lebensretter gratis testen!
Die Malteser in Harpstedt

Im Ernstfall ist die Zeitspanne bis zum Eintreffen der Notfallhilfe 
entscheidend. Mit dem Malteser Hausnotrufdienst sind Sie immer nur einen 
Knopfdruck von einer lebensrettenden Notfallversorgung entfernt. Schneller 

geht’s nicht. Einfacher auch nicht, wie Sie herausfinden können.

Verwenden Sie diese Anzeige als 

1-Monat-Test-Gutschein 
für sich oder für jemand anderen und ermöglichen Sie 

damit den kostenlosen Test des Malteser Hausnotrufdienst. 
Und bei Vertragsneuabschluss erhalten Sie zusätzlich einen

+ 25 € Einkaufs-Gutschein
                    für: 

Gleich kostenlos anrufen oder Coupon mit Ihrer Rückruf-Tel.-Nr. zusenden.

Tel.: 0800 37 30 800
Malteser, Freistraße 22, 27243 Harpstedt (Ortstarif: 04244-93580)

Anzeigen
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Familienkirche – neuer Termin!!! 🌱 🌷

Die Familienkirche hat einen neuen Ter-
min: Statt sonntags um 11.00 Uhr treffen 
wir uns ab sofort samstags um 16.00 Uhr. 
Wir freuen uns sehr auf diese neue Zeit – 
vielleicht passt sie für viele Familien sogar 
noch besser in den Alltag.
Am 7. März feiern wir die Familienkirche 
noch als Winterkirche und kommen des-
halb im Gemeindezentrum zusammen. 
Inhaltlich sind wir aber schon mitten 
im Frühling, denn unser Thema lautet

 „Frühlingsgefühle“.
Mit dabei sind natürlich wieder Drache 
Rosalie und Schnecke Friedrich. Sie spü-
ren, wie der Frühling näherkommt: Mehr 
Sonne, wärmere Temperaturen und die-
ses besondere Gefühl, wenn alles wie-
der anfängt zu wachsen, zu sprießen und 
grün zu werden. Genau diesen Frühlings-
gefühlen wollen wir im Gottesdienst 

nachgehen – voller Hoffnung, Freude und 
Neuanfang. 
Für die Kinder gibt es ein „Pflanzange-
bot“, und im Anschluss laden wir wie im-
mer zum gemütlichen Beisammensein mit 
Kakao, Tee, Kaffee und Käsebrötchen ein.
Alle sind herzlich willkommen!
Das Team der Familienkirche freut sich auf 
euch und einen fröhlichen, lebendigen 
Gottesdienst voller Frühlingsgefühle.	
				             Tina Cohrsen

Herzliche Einladung zur Familienkirche am Samstag, 07.03.2026 um 16.00 Uhr!

Goldene Konfirmation

Der festliche Gottesdienst mit Beteili-
gung des Gemischten Chores ist nicht 
nur eine wunderbare Gelegenheit, alte 
Freunde wiederzusehen. Er bietet auch 
die Möglichkeit, wieder anzuknüpfen, wo 
der Kontakt vielleicht vor vielen Jahren 
aufgehört hat. Es ist vor allem ein Tag, an 
dem wir in die eigene Lebensgeschichte 
zurückschauen können. In 50 Jahren ist 
viel passiert! Da waren Höhen und Tiefen, 
Schmerz und Freude. Pastor Bösemann 

möchte mit Ihnen und Euch gemeinsam 
auch den Spuren von Gottes Handeln 
in gelebtem Leben nachgehen und um 
Schutz und Bewahrung für den weiteren 
Weg bitten.
Da wir nicht alle erreichen können, die damals 
konfirmiert wurden, bitten wir Sie und Euch, 
den Termin auch mdl. weiterzugeben. Meldet 
Euch / melden Sie sich gerne im Kirchenbüro 
an (Tel. 04244-452), aber auch spontan sind 
alle herzlich willkommen!	   Gunnar Bösemann

 Wir laden ein zur Goldenen Konfirmation der im Jahr 1976 Konfirmierten!
Am Palmsonntag, den 29.März um 10:00 Uhr

Gottesdienste
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Gottesdienst/Anzeigen

Der Sonntag Lätare ist in der Evangelisch-
Lutherischen Landeskirche der Tag der 
„Posaunenchöre“. Wir feiern ihn auch 
2026 wieder mit einem Gottesdienst mit 
viel Musik am 15. März.
2026 jährt sich der Todestag von Paul 
Gerhard, einem der bedeutendsten 
deutschsprachigen Kirchenliederdichter, 
zum 350. Mal. 
Aus diesem Anlaß wurde eines seiner 
Gesangbuchlieder als Grundlage für die 

Liedpredigt in diesem Gottesdienst aus-
gewählt: EG 283 – „Herr, der du vormals 
hast dein Land mit Gnaden angeblicket“.
Die Bläser werden sich nicht nur an der 
musikalischen Gestaltung des Gottes-
dienstes mit besonderen Liedern betei-
ligen, sondern sie übernehmen auch Le-
sungen, Gebete und mehr.
Der Posaunenchor würde sich über einen 
regen Besuch dieses Gottesdienstes sehr 
freuen.			    Steffen Akkermann

Bläsersonntag
Am 15. März 2026 in der Christuskirche Harpstedt

Zum Neuen Lande 3 • 27243 Beckeln

04244 1221 

info@bandorski.de

www.bandorski.de

Dachdeckermeisterbetrieb
Dachdeckerei • Bauklempnerei 
Fassade • Holzbauarbeiten
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Hinweise zum Datenschutz: 
Der Kirchenvorstand der evangelisch-lutherischen 
Kirchengemeinde Harpstedt veröffentlicht jeden 
Monat im Gemeindebrief besondere Geburts-
tage von Gemeindegliedern zum 70. und 75. 
Geburtstag sowie alle Geburtstage ab dem 80. 
Lebensjahr. Kirchenmitglieder, die eine solche 

Veröffentlichung nicht wünschen, können das im 
Gemeindesekretariat (Tel.: 04244/452) melden. 
Die Meldung muss aufgrund des Redaktionsschlus-
ses bis spätestens zu Beginn des Vormonats erfol-
gen – also für einen Geburtstag im März bis Anfang 
Februar.		                  Der Kirchenvorstand
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Anzeigen
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Familiennachrichten
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Regelmäßige Termine

05.03.26, 19 Uhr, am ersten Donnerstag 
im Monat, im Gemeindezentrum (GZ)	
Vorsitzende: Andrea Müller-Wiesner,  
stellv. Vorsitzender: Klaus Corleis

„Was glaubst denn du?“: 
25.03.26, 19.30–21.00 Uhr, Gesprächs-
kreis am letzten Mittwoch im Monat, im 
Gemeindezentrum (P. Gunnar Bösemann)

„Kritische Christen“: Gesprächskreis zu 
kritischen christlichen Themen,		
mittwochs 20.00–21.30 Uhr, Treffen 
nach Absprache (P. i. R. Jörg Schafmeyer)

Frauenkreis: (monatl.) 09.03.26,
14.30 Uhr im Gemeindezentrum 
(P. i. R. Elisabeth Saathoff)

Redaktionskreis Gemeindebrief:	
12.03.26, 09.30 Uhr, am zweiten Don-
nerstag im Monat im Gemeindezentrum

Baustellen-Gottesdienst (Team):  
halbjährlich, im Gemeindezentrum, 	
Treffen nach Absprache

Flüchtlingshilfe: Verschiedene Treffen 
und Aktivitäten monatlich  
(Ansprechpartner: P. Gunnar Bösemann)

Flüchtlingscafé - Teil der Flüchtlingshilfe: 
montags 16 Uhr, Treffen nach Absprache 
(Kontakt: P. G. Bösemann/ R. Ranke)

Vorbereitung Familienkirche:  
Treffen nach Absprache			 
(Ansprechpartner: P. Gunnar Bösemann)

Gebetsdienst: 18.00–19.30 Uhr, 		
mittwochs, Kirche (Ulrike Schafmeyer)

Besuchsdienst zum 85. und 95. Geburts-
tag, Treffen nach Absprache 		
(Kontakt Andrea Müller-Wiesner)

Baugruppe: 8.30–12.00 Uhr, 		
ein Montag im Monat, im GZ (Frank 
Zawodny) 

Christusgarten-AG: 8.30–12.00 Uhr, ein 
Montag im Monat am GZ, Treffen nach 
Absprache (Klaus Weisser) 

Ökumenischer Spielkreis (2-3 Jahre,	
Zwergengruppe): 08.30–12.30Uhr 	
donnerstags und freitags, Christ-König-
Kirche (Kontakt: Lydia Uhlhorn)

Jugendgruppe: ab 18.00 Uhr, 
freitags, im GZ (Sascha Maskow)

Kirchenkids Harpstedt: am 14.03., 10.00–
12.00 Uhr, im GZ (Sascha Maskow)

Hospizverein e. V., Burgstr. 15, Harpstedt 
donnerstags 15.00–17.00 Uhr, 		
Elke Kopmann Cordes, W. Strodthoff
Trauercafé: 15.30–17.30 Uhr, am 1. Sonn-
tag im Monat, Burgstr. 15
Trauergruppe: 18.00–20.00 Uhr,
am 1. und 3. Dienstag im Monat 
bei Erstkontakt: 01624840367 oder 
info@hospizverein.de

Angebote für Frauen

Kirchenvorstandssitzung

Weitere Gruppen

Gesprächskreise Praktische Gruppen

Kinder und Jugend

Kooperationsgruppen
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Regelmäßige Termine

Ansprechpartner

Weitere Informationen

Weitere Kontaktinformationen finden Sie 
auf der vorletzten Seite. 

Eine Vorstellung aller Gruppen 
finden Sie auf:

www.kirche-harpstedt.de

(Vorwahl für Harpstedt: 04244)

	 Kirchenbüro	 452
	 Klaas Akkermann	 0176/80100799
	 Elke Kopmann-Cordes	 7813
	 Klaus Corleis	 1777
	 Philip Grasser	 01523/4333776 
                 Reiner Lüllmann	 0174/6360618
	 Ilka Major	 9185985
   Andrea Müller-Wiesner	 0172 4219119
	 Elisabeth Saathoff	 e.saathoff@t-online.de
	 Jörg Schafmeyer	 5939739
	 Ulrike Schafmeyer	 5939739
              Wibke Strodthoff	   0161/24840367
	 Lydia Uhlhorn	 919060
	 Hauke Winter	 0178/6854829 
	    Franz Zawodny	 966168

Musik

Töne Soanders - Singen für Menschen 
mit und ohne Handicap:	 Montag am
02./16.03.,18.30 Uhr im Musikraum der 
Grundschule Harpstedt (Ilka Major)

Kommen, Kochen, Kennenlernen: 
(für Menschen mit und ohne Handi-
cap), Dienstag am 10.03., ab 17.15 Uhr
in der Oberschule, Anmeldung bis 2 Tage 
vorher bei Reiner Lüllmann

Posaunenchor: montags, 19.30–21.00 
Uhr, Gemeindezentrum (Klaus Corleis)

Gospelchor: dienstags, 18.45–20 Uhr,	
Gemeindezentrum (Philip Grasser) 

Kirchenchor: dienstags, 20.15–21.30 
Uhr,  Gemeindezentrum (Philip Grasser) 

Baustellen-Band: 19.00–20.30 Uhr, 
freitags vor dem Baustellen-Gottesdienst, 
Christuskirche (Klaas Akkermann)

Jugendband: Proben nach Absprache 	
vor Jugendgottesdiensten, 		
Christuskirche (Hauke Winter)

Familienband: Proben nach Absprache, 
freitags vor der Familienkirche

Kirchenöffnungen beginnen wieder 
sonntags ab 5.April und 
donnerstags ab 7. Mai.

Druckfehler
„Wenn Sie einen Druckfehler finden, 
bitte bedenken Sie, dass er 
beabsichtigt war. Unser 
Blatt bringt für jeden 
etwas, denn es gibt 
immer Leute, die nach 
Fehlern suchen. (aus einer 
finnischen Tageszeitung)

   
 Singen macht Spaß...
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Wir beraten Sie zu nahezu  
unsichtbaren Hörgeräten und passen 
Ihnen eine individuelle Hörlösung an, 
die Sie unverbindlich testen können. 
Bei Nichtgefallen geben Sie die Geräte 
danach einfach zurück. 

Nahezu unsichtbare Hör-
geräte kostenlos testen*

GUTSCHEIN

Tel. : 04244 967 957
Burgstr. 39 27243 Harpstedt

 
harpstedt@hoerstube.com 

www.hoerstube.com

* Einzulösen in der HÖRSTUBE 
Harpstedt. Nicht mit anderen 
Aktionen kombinierbar.

Wir hören zu,  
damit Sie besser 
hören können: 
Genießen Sie  
hochindividuelle  
Beratung und  
modernste Hör-
lösungen von  
der HÖRSTUBE
in Harpstedt.

Näher dran an 
Ihren Ohren

Anzeigen
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„Vom Berg zur Passion“

Vielleicht wolltest du immer schon mal in 
der Bibel lesen, aber ….

Wir laden dich ein, in der Passionszeit das 
ganze Matthäusevangelium mit uns zu le-
sen. Wir wollen es dann besprechen und 
ein paar geistliche Übungen dazu ma-
chen. Dafür brauchst du keine weiteren 
Vorkenntnisse. 

Das Matthäusevangelium ist traditionell 
das wichtigste Evangelium im Neuen 
	Testament. Deshalb steht es auch am An-
fang. Es enthält so wichtige Stücke wie:

„Liebet Eure Feinde!“ (Bergpredigt)

Vater unser im Himmel … 		
(das ganze Vaterunser)

„Ihr seid das Salz der Erde!“

Das heilige Abendmahl

Die Kreuzigung

Die Auferstehung

…und vieles mehr.

Eine große Rolle spielen im Matthäus-
evangelium die Berge: die Bergpredigt, 
die Versuchung durch den Teufel, die 
„Verklärung Jesu“, die Kreuzigung. Das 
wollen wir in uns wirken lassen.

Wenn wir täglich zwei bis drei Seiten zu-
hause lesen, haben wir in 14 Tagen das 
ganze Matthäusevangelium gelesen. Du 
kannst dir deine Lesezeit selbst einrich-
ten. Und bei Verständnisschwierigkeiten 
einfach weiterlesen! Innerhalb dieser Zeit 
treffen wir uns drei Mal in der Kirche zum
Austausch.

Falls jemand keine Bibel haben sollte, bitte 
melden! Wir können eine Bibel verleihen 
oder verschenken.

Unsere drei Treffen:
Montags, 19.00 Uhr - ca. 20.30 Uhr in 
der Harpstedter Kirche (Gebetsecke)

Am: 9. März, 16. März, 23. März

Es geht um eine grundsätzliche Einfüh-
rung in das Matthäusevangelium, um Ge-
spräch über das Gelesene und um eine 
Vertiefung durch bestimmte Übungen. 
Manchmal ist das Wenige, das man be-
greift, wichtiger als eine Menge Fakten.

Wir bitten um Anmeldung bei Jörg und 
Ulrike Schafmeyer (04244-5939739) 
oder im Kirchenbüro (04244-452 bzw. 
unter Birgit.Corleis@evlka.de). 

Selbstverständlich sind alle Abende auch 
für Teilnehmende aus unseren Nachbar-
gemeinden offen!    Ulrike und Jörg Schafmeyer

regional

total

Matthäus lesen und hören mit Kopf und Herz

Regionale Seite-Harpstedt
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regional

total

18. März in Heiligenloh

20. Mai in Colnrade

15. Juli in Heiligenloh

16. September in Colnrade

11. November in Heiligenloh

Seit November 2025 gibt es ein neues 
Format in der Kirchengemeinde Heiligen-
loh-Colnrade: Die Musik am Mittwoch-
abend. Das Angebot heißt: eine halbe 
Stunde zur Ruhe kommen, genießen, viel-
fältige Musik aus älterer und neuerer Zeit 
hören, mal stimmungsvoll und besinn-
lich, mal schwungvoll. In der besonderen 
Akustik der Kirchen lässt sich dabei sowohl 
Bekanntes als auch Neues entdecken.

Die Veranstaltung findet jeweils am drit-
ten Mittwoch in den ungeraden Mona-
ten um 17:30 Uhr statt (nur im November 
schon am zweiten), abwechselnd in Coln-
rade und in Heiligenloh. 

Für die Pinnwand:

Unsere Organistin (seit 2020) Ruth Alo-
megou, die auch als Pianistin ausgebildet 
ist, ist mal an der Orgel, mal am Klavier zu 
hören. Aber auch weitere Musiker mit an-
deren Instrumenten bzw. Gesang können 
dazu kommen, so z.B. Kristi Heinz, die in 
den USA geboren und als Sängerin aus-
gebildet wurde und auch Saxophon zu 
spielen versteht!

Der Eintritt ist frei! 

Spenden, die sehr willkommen sind, 
werden ausschließlich zur Förderung der 
Orgeln und Klaviere der Gemeinde ver-
wendet. 

Man bedenke, dass für gute Musik gute 
Instrumente erfordert sind, die regelmä-
ßige Wartung, Stimmung, Pflege, Repa-
raturen und teilweise auch Sanierungen 
bedürfen.

Die beiden nächsten Veranstaltungen 
sind am 18. März in Heiligenloh und am 
20. Mai in Colnrade geplant. Seien Sie 
herzlich willkommen!			 
	        		         Ruth Alomegou

Ein neues Format in Colnrade/Heiligenloh – Kommen, Hören, Genießen
Musik am Mittwochabend

Orgel und Innenansicht in Heiligenloh
				     Fotos: Birgit Kathmann

Regionale Seite-Colnrade/Heiligenloh
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Gefördert von der Evangelischen und Katholischen Erwachsenenbildung 

19-21 Uhr 
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Mai: „Wir laden zum Pilgern ein!“ – am 9. Mai 2026, 13.30 - ca. 19.00 Uhr
Treffpunkt: Martin-Luther-Kirche
Anmeldung und weitere Infos auf unserer Homepage: 
https://martin-luther-twistringen.wir-e.de

März: Zur „Kohltour mit Geist und Segen“ – am So. 15. März, 10 Uhr
Treffpunkt: Pfadfinderheim; Verbindliche Anmeldung + Vorkasse bis 01.03.2026
	Kohlessen pro Perso: 27€, Kinder und Jugendliche ermäßigt
weitere Infos auf unserer Homepage: https://martin-luther-twistringen.wir-e.de

Die Martin-Luther-Kirche Twistringen lädt ein

regional

total  Regionale Seite-Twistringen

April: Zum „Kirchenquiz“ – am 17. April 2026, Martin-Luther-Kirche Twistringen
weitere Infos auf unserer Homepage: https://martin-luther-twistringen.wir-e.de
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BEWERTUNG |  VERKAUF |  VERMIETUNG

0172 1319179 immo-conrad.de

...Ihr Schlüssel zum Glück!

CONRAD
I M M O B I L I E N

128 x 56 mm
Anzeigen/Konzerte

FJARILL – Midsommar

Vorschau:  19. April 2026, 17.00 Uhr
Auf ihren Midsommar-Konzerten spielen 
und singen sie vor allem schwedische Musik, 
die traditionell zum „Midsommar“-Fest ge-
spielt wird, aber auch Eigenkompositionen 
aus dem FJARILL Klangkosmos werden zu 
hören sein. Und wenn man bei dieser Musik 
die Augen schließt, kann man unten im ne-
belverhangenen Tal vielleicht einen See in 
der aufgehenden Sonne glitzern sehen, in 
klarer frischer Luft, die nach Moos und Wald
und nach Blumen duftet ...

Karten im Vorverkauf: 22€
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Eintrittskarten für die Konzerte sind im Schreibwarengeschäft Beuke, im Kirchenbüro (beides 
Harpstedt), in den Geschäftsstellen der Zeitungen, online bei Nordwest-Ticket (www.nordwest-
ticket.de) und an der Abendkasse erhältlich.

Konzerte in Harpstedt

... und die Weinstandgruppe 
bietet zu beiden 

Veranstaltungen gerne 
Christuskirchenwein und
Erfrischungsgetränke an.

H.
Dä

nek
as
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Seine Behausung lag am Ortsausgang Amtsfreiheit

Wissenswertes

Vor vielen Jahren lebte in Harpstedt ein 
Einsiedler. Er hatte seinen Lebensort an 
der Amtsfreiheit. Etwa da, wo heute die 
Waldstraße einmündet, an der rechten 
Seite Richtung Ortsausgang. Hier kreuz-
ten sich schon immer die wichtigen Stra-
ßen nach Delmenhorst, Bremen und Bas-
sum. Händler mit ihren Fuhrwerken und 
andere Reisende zogen hier vorbei.  

Das war wichtig für den „Harpstedter 
Klausner“, denn er lebte im Wesentlichen 
von Almosen. Im Gegenzug betete er. 
Das war sozusagen sein Beruf. Er betete 
um den Segen für die Vorbeiziehenden 
und für die Obrigkeiten, um Gesundheit 
und Heilung, um Seelenheil und um das 
Wohlergehen des ganzen Ortes. Es war 
die Zeit vor der Reformation im 16. Jahr-
hundert. Solche Einsiedeleien wurden 
von begüterten, frommen Familien, oft 
von Adeligen gegründet, die auf diese 
Weise auch etwas für ihr eigenes Seelen-
heil taten.

St.-Annen-Clause und die Fürbitten für 
Harpstedt
Für diese Wahrnehmung öffentlicher In-
teressen durch sein Gebet wurde der 
Harpstedter Klausner in seinem Lebens-
unterhalt unterstützt. Ihm stand neben 
der „Klause“ ein weiteres Grundstück 
zur Verfügung, das er wie seinen Garten 
beackern konnte. Dieses Grundstück lag 

in der Nähe der heutigen 
Logestraße, hinter dem Hof 
Hartmann. Man weiß davon, 
weil einige Gärten auf der 
Loge später „Clausenhöfe“ 
genannt wurden. 
Die Harpstedter Einsiedelei 
an der Amtsfreiheit hieß die 
„St.-Annen-Clause“. Auch 
dieser Name lässt einige 
Schlüsse zu. Der fromme Graf 
Johann X. von Oldenburg 
hatte im 13. Jahrhundert die 

Tochter des Hoyaer Grafen Gerhart IV. 
geheiratet, die Anna hieß. Ihr zu Ehren 
entstanden in unserer Gegend verschie-
dene Flurnamen: Annen, Annenheide, 
Annenmoor, Annental oder Annenriede. 
Die „Annenklause“ könnte also - so meint 
Redeker - von dieser Gräfin Anna um 
1260 gegründet worden sein. Und eins 
war auch klar: Starb ein Klausner, kam ein 
neuer. Denn für das Seelenheil der Men-
schen und für die Bewahrung Harpstedts 
zu beten, das war einmal so wichtig wie 
Regen und Sonnenschein. Jörg Schafmeyer 
(Quelle: Redeker/Grimsehl, Collectanea S. 155, Hrsg Bock)

Der Einsiedler von Harpstedt

Foto: Jörg Schafmeyer



Info

Kontakte und Informationen

Konten der Kirchen-Stiftung:
LzO  
IBAN: DE39 2805 0100 0001 9966 77
Volksbank eG Oldenburg-Land Delmenhorst
IBAN: DE80 2806 6214 4822 3344 00

Konten des Fördervereins:
LzO Harpstedt
IBAN: DE92 2805 0100 0001 9571 17
Volksbank eG Oldenburg-Land Delmenhorst
IBAN: DE56 2806 6214 4848 4806 00
Vorsitzender: Dieter Claußen
Tel: 04244/95216

Dieser Gemeindebrief wird von dem Kirchenvorstand der ev.-luth. Kirchengemeinde in 
Harpstedt herausgegeben und erscheint einmal im Monat. 
Verantwortlich im Sinne des Presserechtes ist Andrea Müller-Wiesner. Auflage: 4400 
Druck: Die Drucker, Karl-Heinz Guse, Redaktion: Steffen Akkermann, Isabella Jankowski, Ute Klitte, 
Jörg Schafmeyer und Erika Hormann. Satz & Layout: Ute Klitte, Claudia Dänekas, Isabella Jankowski, 
Claudia Meyer-Ebrecht. Ehrenamtliche Austräger bringen diesen Gemeindebrief in alle Haushalte im 
Bereich unserer Kirchengemeinde.

Birgit Corleis
Offen:	 Di, Do, 10-12 Uhr
	 Do 17-18 Uhr
telefonisch erreichbar:
	 Mo, Di, Do,Fr 10-12 Uhr
	 Do 17-18 Uhr
Tel:	 04244/452
Mail:	 birgit.corleis@evlka.de
Adresse:	I. Kirchstraße 2, 
	 27243 Harpstedt 
Web:	 www.kirche-harpstedt.de

Kirchenbüro

Pastoren
Pastor Gunnar Bösemann 
Tel:	 04244/9687098 
Mail:	 Gunnar.Boesemann@evlka.de

Pastor Sascha Maskow
Tel:	 0160/3359802
Mail:	 Sascha.Maskow@evlka.de

aktueller Stand: 435.370,00 €
(wird vierteljährlich aktualisiert)

Konto der Kirchengemeinde:
Volksbank eG Oldenburg-Land Delmenhorst
IBAN: DE75 2806 6214 4812 2203 00

Reinhold Jürgen	       Tel: 0152/21074849
Friedhofswart

Impressum

Küster
Andreas Heitmann 
Mail:	 kuester@kirche-harpstedt.de

Telefonseelsorge
  Tel:      0800-1110111 oder 0800-1110222
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Die linden Lüfte sind erwacht,
sie säuseln und weben Tag und Nacht,
sie schaffen an allen Enden.
O frischer Duft, o neuer Klang!
Nun, armes Herze, sei nicht bang!
Nun muß sich alles, alles wenden.

Die Welt wird schöner mit jedem Tag,
man weiß nicht, was noch werden mag,

das Blühen will nicht enden.
Es blüht das fernste, tiefste Tal.

Nun, armes Herz, vergiß der Qual!
Nun muß sich alles, alles wenden. 

Ludwig Uhland, gest. 1862

Frühlingsglaube


